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Hans Maurer Closomat AG,
Zollikerberg

25 Jahre
clos o mat
Die Ausgangslage war folgende:
Jedermann wäscht seinen Körper mit
Wasser. Selbst die Hände werden
nach Erledigung eines «Geschäftes»
gewaschen, nur der Analbereich war
tabu. Hier wurde statt gewaschen,
nur trocken gewischt. Diese Inkonsequenz

führte Hans Maurer zur Frage:
Weshalb wäscht niemand den
Analbereich nach der Darmentleerung?
Die Antwort war einfach: Weil ein
gewöhnliches Wasserklosett dies
nicht kann.

Und damit war die Idee geboren. Ein
Wasserklosett zu schaffen, welches
das Wasser nicht nur zum Spülen
benützt, sondern auch zum
Waschen.

Hans Maurer realisierte 1957 seine
Idee, wenn auch gegen zahllose
Tücken der Technik und gegen das
Tabu bei seinen Mitmenschen: «Darüber

spricht man nicht!»

Hans Maurer sprach darüber. Und
schon 10 Jahre später wurde clos o
mat zum Inbegriff für eine moderne
Intimhygiene. Seine Idee hatte Fuss
gefasst, vorerst dort, wo das Hygie-
nebewusstsein besonders stark
entwickelt war: bei den Ärzten, beim
Pflegepersonal und bei Anal-
Patienten.

clos o mat wurde laufend weiterentwickelt,

formal und funktionell, nur
eines blieb sich 25 Jahre lang gleich:
Der hohe Qualitätsstandard, was die
Verwendung von Porzellan für die
Schüssel verdeutlicht.

Heute, am Jubiläumstag zum 25jähri-
gen Bestehen, kann die Firma Hans
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che Zeit zurückblicken. Die Idee des
Erfinders Hans Maurer hat sich
durchgesetzt, wenn auch in breiten
Kreisen erst ideell. Aber auch
Nachahmungen beweisen indirekt, clos o
mat war und ist auf dem richtigen
Weg.

Die Firma in Zollikerberg beschäftigt
heute 15 Mitarbeiter (ohne Fabrikation)

und hat bis heute weltweit rund
45 000 Geräte verkauft. In Embrach
ist eine Fabrikationsstätte und La-
Maurer Closomat AG auf eine wohl
schwierige, aber dennoch erfolgrei-

gerhalle im Bau. Auch laufen die
ersten Versuche mit neuen Modellen.

Übrigens: Die Jubiläumsfirma wird im

neu entstehenden Wohnheim für
Behinderte in Wangen (SZ) drei clos o
mats installieren lassen. Einerseits
als praktische Hilfe für einige vom
Schicksal getroffenen Mitmenschen,
anderseits aus Dankbarkeit gegenüber

allen, die die Idee von Hans
Maurer aufgenommen haben, sie
weitertrugen und der Überzeugung
sind, dass eine natürliche und zeitge-
mässe Körperpflege Zukunft hat.
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Wandmodeli clos o mat «Rio:



Tragen Sie Sorge zu Ihren Beinen?
Tragen Sie TOP-FIT!

gen und verhelfen dank ihrer Stützkraft

zu einer ungehinderten
Blutzirkulation.

Es ist zwar eine altbekannte, aber
doch zu wenig beachtete Tatsache,
dass müde und schwere Beine sehr
oft von erweiterten und damit
erschlafften Venen herrühren. - Solche
Venen sind der grossen Beanspruchung,

das verbrauchte Blut zur
Regeneration von den Beinen ins Herz
zu führen - nicht mehr gewachsen.
Krampfartiges Ziehen, Anschwellen
der Knöchel, Müdigkeit, ja sogar offene

Beine können die Folge sein.
Doch, soweit darf und muss es nicht
kommen!

Unsere Grossmütter mussten sich
mit Bandagen und Gummistrümpfen
abmühen. Unsere Mütter kannten
bereits die wohltuende Wirkung von
Stützstrümpfen und nützten sie
wohlweislich auch aus, selbst wenn damit
ein gewisser optischer Nachteil
verbunden war. Heute gibt es TOP-FIT-

Stützstrümpfe und -Strumpfhosen,
die mit blossem Auge kaum mehr von
normalen Strümpfen zu unterscheiden

sind. TOP-FIT-Elégance-Stûtz-
artikel sind in der Länge und Breite
dauerelastisch. Der sanfte, aber doch
wirksame Druck-der von unten nach
oben stufenlos abnimmt - verhilft zu
einer wirksamen Erleichterung bei
Müdigkeit und Schweregefühl der
Beine. Auch zur Vorbeugung, während

der Schwangerschaft und für
alle, die übermässig lange stehen
oder sitzen müssen, leisten TOP-
FIT-Stützartikel ausgezeichnete
Dienste.

Eine stärkere Stützkraft und
Kompression üben die TOP-FIT-Medium-
Venenstrümpfe und Strumpfhosen
aus. Sie übernehmen die Funktion,
welche die geschwächten Venen
nicht mehr allein zu erfüllen vermö-

Eine fachkundige Beratung ist beim
Kauf der ersten TOP-FIT-Stütz-
strumpfhosen von grosser Wichtigkeit.

Darum sind TOP-FIT-Stütz-

ohne
Stützstrumpf

erschlaffte Venen-
Klappen

2
mit
Stützstrumpf

gestützte
Venenklappen

artikel nur in ausgewählten Apotheken,

Drogerien, Sanitäts- und
Spezialgeschäften erhältlich. Es lohnt
sich somit, das Bezugsquellen-Verzeichnis

bei der IVF Internationalen
Verbandstoff-Fabrik Schaffhausen,
8212 Neuhausen am Rheinfall,
anzufordern.

Erleichterung für Behinderte und Pflegepersonal:

Messerli-Toilettenlift.

Mit dieser Neuentwicklung wird vielen Behinderten ein Gerät zur
Verfügung gestellt, das ihnen erlaubt, die Toilette selbständig und ohne
fremde Hilfe zu benützen. Das mühsame und rücken feindliche Anheben
der Patienten durch das Pflegepersonal wird dadurch vermieden.

Jbimecki

• Für alle gängigen Toilettenschüsseln, problemlose
Montage ohne bauliche Veränderungen

• Verlangen Sie detaillierte Unterlagen oder eine
unverbindliche Vorführung bei Ihnen

Rehabilitationshilfen Heim- und Spitalbedarf
Bubentalstrasse 7 CH-8304 Wallisellen Telefon 01/830 30 52

J.P.Trippel AG
Sommeristrasse 37
CH-8580 Amriswil
(071) 671515

Spiegeischrank
Verschiedene Modelle
mit oder ohne seitliche
Schränke.

Der untere Spiegelteil ist
schwenkbar und kann
stufenlos auf jeden
Sichtwinkel eingestellt
werden.

Alle Modelle mit oder
ohne Einbauten wie
Handtuchspender,

Seifenspender,
Sterilium, Steckdose usw.

Unsere Stärke: Anfertigung auf
Ihr gewünschtes Mass und Ihre
Farbe (auch Holz furniert möglich).
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